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Zuverlässige Dienstleistung Ambulante Pflege

Leistungen

Pflegerische Versorgung nach SGB XI (Pflegeversicherung) 

	› �z.B. Hilfestellung bei der Körperpflege, beim Ankleiden oder der 
Nahrungsaufnahme

	› Parenterale Ernährung / Ernährung durch eine Ernährungssonde (PEG)

	› Stoma-Versorgung, Inkontinenzversorgung

	› Mobilisation

	› �Vermittlung von Pflegehilfsmitteln und ergänzenden Diensten  
(z.B. Hauswirtschaft)

	› Beratung bei Bezug von Pflegegeld nach § 37.3

	› Verhinderungspflege

	› Häusliche Schulungen für pflegende Angehörige

	› … und vieles mehr!

Behandlungspflege nach SGB V (Krankenversicherung) 

	› Medikamenten- und Augentropfengabe

	› Unterstützung bei medizinischer Therapie und Diagnostik

	› Verbände, Wundversorgung, Injektionen und Infusionen

	› Blutzuckermessungen und Insulingaben

	› An- und Ausziehen von Kompressionsstrümpfen Kl. I & II

	› ... und vieles mehr!

Unsere Grundsätze und Ziele

Selbstständigkeit fördern
Unsere qualifizierten Mitarbeiter stärken die Fähigkeiten der pflegebedürftigen Menschen und 
unterstützen sie dabei, ein möglichst selbständiges und selbstbestimmtes Leben zu führen.

Lebensqualität erhalten
Wir bieten Ihnen eine individuelle, menschliche und persönliche Pflege und Betreuung. Sie 
stehen bei uns mit Ihren ganz eigenen Wünschen und Bedürfnissen im Mittelpunkt.

Informieren, Beraten & Begleiten
Durch ein umfangreiches Beratungskonzept informieren und schulen wir pflegebedürftige 
Menschen und deren Angehörige. Unsere Mitarbeiter begleiten Sie und stehen mit ihrem 
Fachwissen und ihren Erfahrungen beratend zur Seite.

Die häusliche Situation stärken 
Wir bieten durch die Pflege, Beratung und Betreuung der pflegebedürftigen Menschen eine 
Entlastung für pflegende Angehörige. Pflegende Angehörige leisten Enormes. Es ist auch un-
sere Aufgabe, dieses Potenzial zu erhalten und zu stärken.

Hilfen aus einer Hand
Durch unsere vielen ergänzenden Dienste ersparen wir Ihnen weite und unnötige Wege. Alle 
unsere vielfältigen Dienstleistungen sind eng miteinander verbunden, um Ihnen die größtmög-
liche Sicherheit, Betreuung und Entlastung zu bieten.

Unser erfahrenes Team zeichnet sich durch hohe Fachkompetenz in den verschiedenen 
Pflegebereichen – beispielsweise Alterspsychatrie, Palliativ-Care, Case-Management, 
Wundversorgung oder Hygiene – aus. 

Um dieses Fachwissen weiterzuvermitteln, bilden wir jährlich Altenpflegefachkräfte aus. Fle-
xibilität, Sensibilität, Einfühlungsvermögen und ein hohes Maß an Zuverlässigkeit sind dabei 
unsere Grundsätze.

2 3



Tagespflegen

Tagsüber gemeinsam betreut,  
abends im eigenen Bett. 

Die Tagespflege richtet sich an Menschen, die tagsüber Hilfe und Pflege benötigen, abends 
und nachts aber lieber in den eigenen vier Wänden sein möchten. Als Tagespflegegäste erhal-
ten die pflegebedürftigen Menschen ihre Selbständigkeit und wohnen weiter in ihrer gewohn-
ten Umgebung. Pflegebedürftige Menschen finden so eine feste Tagesstruktur, Teilnahme am 
Leben in einer Gemeinschaft und individuelle Förderung.

Für wen ist Tagespflege das Richtige? 

	› �Senioren und hilfsbedürftige Menschen, die tagsüber Pflege und Betreuung 
benötigen, abends aber daheim sein möchten

	› �Berufstätige Angehörige, die ihren pflegebedürftigen Senioren das Leben 
zuhause ermöglichen möchten

	› �Pflegende Angehörige, die Zeit für ihre sonstigen Verpflichtungen oder 
Entlastung von der schweren Aufgabe einer dauerhaften Betreuung eines 
Pflegebedürftigen benötigen

	› �Allein lebende Menschen, die in ihrer Mobilität eingeschränkt sind und der 
Gefahr der Vereinsamung entgegenwirken möchten

Was bieten Ihnen unsere Tagespflegen? 

	› �Frühstück, selbstgekochtes Mittagessen, Zwischenmahlzeiten, Nachmittagscafé, 
Getränkeversorgung / (auch helal (schweinfrei) und Diätmahlzeiten)

	› Aktivierende Betreuung

	› Mittagsruhe in komfortablen Ruhesesseln, bei Bedarf auch im Pflegebett

	› Organisation von Terminen, z.B. Fußpflege, Arztbesuche etc.

	› �Pflegerische Versorgung und Behandlungspflege auf Verordnung des Arztes 
(z.B. Medikamentengabe, Verbandwechsel)

	› Pflegefachliche Beratung
 

Was erleben wir gemeinsam in unseren Tagespflegen? 

	› Einzel- und Gruppenangebote

	› Ausflüge und Spaziergänge

	› Musikalische Angebote

	› �Gedächtnis- und Orientierungstraining

	› Gymnastik

	› �Gemeinsam Kochen, Backen, Werken & Gärtnern

	› �Feiern von (interkulturellen) Festen und Feiertagen

	› �Besuch von Besuchshunden und anderen Tieren

Wie erreichen Sie die Tagespflege?
Auf Wunsch werden die Tagespflegegäste durch einen kooperierenden Fahrdienst von zu Hau-
se abgeholt und nachmittags wieder nach Hause gebracht.

Wer bezahlt die Tagespflege?
Die Tagespflege ist ein anerkanntes Angebot von Pflegekassen und Kommunen und unterliegt 
deren Auflagen und Kontrollen. Seit dem 1. Juli 2008 wird sie überwiegend durch die Pflege-
versicherung finanziert.
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Tagespflegen

Interkulturelle Tagespflege „Am Germaniahof“  

Die Tagespflege ,,Am Germaniahof‘‘ ist eine interkulturelle Tagespflege und versorgt 
überwiegend deutsch- und türkischsprachige Gäste. 

Auf eine kultursensible Pflege, Betreuung und Ernährung wird selbstverständlich eingegan-
gen. In der Tagespflege sind deutsch- und türkischsprachige Mitarbeiter beschäftigt.

 ‚Am Germaniahof‘ alman ve türk misafirlerimizle ilginenen bir kültürlerarası bakım 
evidir. Kültürel uyarlı bakim, hijyenlik ve besine çok önem verdiğimiz noktalardır. Bakım 
evimizde almanca ve türkçe konuşan personel çalışmaktadır.

Die Einrichtung liegt im Stadtzentrum Bottrops in fußläufiger Nähe des Zentralen Omnibus-
bahnhofes.

Die Räumlichkeiten
Die Räumlichkeiten mit 15 Tagesplätzen befinden sich im Erdgeschoss des Hauses. Auf ca. 
270 qm Fläche stehen den Gästen folgende Räumlichkeiten zur Verfügung: 

	› �ein offen gestalteter Eingangsbereich mit Sitzgelegenheiten, Garderobe und 
abschließbaren Fächern für persönliche Gegenstände

	› ein großzügiger Wohn-, Ess- und Aufenthaltsbereich

	› zwei gemütliche Ruheräume

	› ein Gymnastik- und Bastelraum

	› eine große Küche

	› pflegegerechte sanitäre Anlagen

	› eine Terrasse und eine Grünanlage mit Hochbeeten

	› und einem großen aktivierendem Wandbild

Die gesamte Einrichtung ist hell, rollstuhlgerecht, großzügig und liebevoll gestaltet.

Tagespflege „Zur Gartenstadt“

Die Einrichtung liegt im grünen Bottroper Stadtteil Welheim, der auch Gartenstadt 
genannt wird.

Alterserkrankte und demente pflegebedürftige Menschen werden von den engagierten Pflege- 
und Betreuungskräften fürsorglich betreut. In der Außenanlage befindet sich ein Sinnesgarten, 
der regelmäßig von den Gästen innerhalb der Betreuung und Beschäftigung genutzt wird.

Die Räumlichkeiten
Die Räumlichkeiten mit 16 Tagesplätzen befinden sich im Sockelgeschoss des Hauses. Auf ca. 
320 m² Fläche stehen den Gästen folgende Räumlichkeiten zu Verfügung:

	› �ein gemütlich gestalteter Eingangsbereich mit Sitzgelegenheiten, Garderobe und 
abschließbaren Fächern für persönliche Gegenstände

	› ein großzügiger Wohn-, Ess- und Aufenthaltsbereich

	› ein Wintergarten als Gymnastik- und Bastelraum

	› zwei gemütliche Ruheräume

	› eine große Küche

	› pflegegerechte sanitäre Anlagen mit einem einladenden Wannenbad

	› zwei Terrassen und eine weitläufige Grünanlage mit Hochbeeten

Die gesamte Einrichtung ist hell, rollstuhlgerecht, großzügig und liebevoll gestaltet.
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Tagespflege „Am Lamperfeld“ 

Die Einrichtung liegt im Herzen der Stadt Bottrop, in unmittelbarer Nähe zum 
Stadtgarten. 

Alterserkrankte und demente pflegebedürftige Menschen werden von den engagierten Pflege- 
und Betreuungskräften fürsorglich betreut. Eine Terrasse führt in den farbenfrohen  Sinnes-
garten, der Rundgänge speziell für demenzerkrankte Besucher ermöglicht und alle Sinnesor-
gane anregt. 

Die Räumlichkeiten
Die Räumlichkeiten mit 15 Tagesplätzen befinden sich im 1. Obergeschoss des Hauses, welche 
über einen Aufzug problemlos zu erreichen sind. Auf ca. 280 m² Fläche stehen den Gästen 
folgende Räumlichkeiten zu Verfügung: 

	› �ein gemütlich gestalteter Eingangsbereich mit Garderobe und abschließbaren 
Fächern für persönliche Gegenstände

	› ein großzügiger Wohn-, Ess– und Aufenthaltsbereich

	› zwei gemütliche Ruheräume

	› eine große Küche

	› pflegegerechte sanitäre Anlagen mit einem Wellness-Duschbad

	› eine Terrasse und ein Sinnesgarten mit Hochbeeten

 
Die gesamte Einrichtung ist hell, rollstuhlgerecht, großzügig und liebevoll gestaltet.
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Pflegeberatung

Pflegeberatung und individuelle  
Pflegeschulungen / Case-Management 
Wir sind ein zuverlässiger und kompetenter Partner rund um die Pflege, unsere Angebote sind: 

	› �ausführliche Beratungen zu Leistungen der Pflege- und Krankenkassen 
(ambulante Pflege, Tagespflege, Hauswirtschaft, etc.)

	› �Unterstützung bei der Antragstellung bei Pflege- und Krankenkassen, ggf. Hilfe 
zur Pflege (Sozialamt)

	› Pflegeberatungsbesuche nach § 37.3 SGB XI (bei Bezug von Pflegegeld)

	› �individuelle Schulungsangebote für pflegende Angehörige, z.B. Umgang bei 
herausforderndem Verhalten, Umsetzung von pflegerischen Maßnahmen, etc.

	› �Vermittlung weiterer Hilfen, z.B. ambulante Hospizgruppe Bottrop e.V., 
Selbshilfegruppe für pflegende Angehörige von demenzkranken Menschen

	› ...und vieles mehr!

Die Beratungen können wir in folgenden Sprachen anbieten:
deutsch - türkisch - russisch - polnisch - griechisch - englisch

Schon mit unseren Grundleistungen, deren Kosten in der Regel von Ihrer Kranken- und 
Pflegekasse übernommen werden, sind Sie durch uns bestens versorgt. Wenn Sie jedoch noch 
etwas mehr Entlastung wünschen oder sich etwas Besonderes gönnen möchten, sind unsere 
Privatleistungen eine gute Ergänzung. Auf Anfrage händigen wir Ihnen gerne unseren Privat-
zahlerkatalog aus.

Beispiele für die Inanspruchnahme von  
Privatzahlerleistungen: 

	› �Medikamente beim Arzt bestellen und zu Ihnen bringen

	› �Vorbereitung und Begleitung bei der Begutachtung durch den Medizinischen 
Dienst der Pflege- und Krankenkassen

	› Besuch im Krankenhaus

	› … und vieles mehr!

Privatzahlerkatalog
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Seniorenwohnanlage

Begegnungsstätte Bottrop-Welheim

Unsere Begegnungsstätte befindet sich seit fast 40 Jahren im grünen Bottroper Stadtteil 
Welheim.

Hier können Sie sich mit anderen Senioren zum Plausch treffen, frühstücken, den Bingo- und 
Gesellschaftspielenachmittag besuchen und noch viel mehr. Außerdem können Sie unsere 
Räumlichkeiten anmieten, zum Beispiel für Schulungen oder kleinere Familienfeste bis zu 20 
Personen. Die angeschlossene Küche ist bestens ausgestattet und gehört ebenfalls zur Einrich-
tung. Die gesamte Einrichtung ist barrierefrei und für Rollstuhlfahrer geeignet.

1983 wurde die ASB-Wohnanlage in Bottrop, als erste Seniorenwohnanlage mit Service-
Leistungen, für ältere Menschen mit geringem Einkommen errichtet. 

Wunderschön gelegen in Bottrop-Welheim, umgeben von begrünten Halden in einem 
parkähnlichen Gelände, gruppieren sich sechs Häuser mit insgesamt 46 Wohnungen für 
Ehepaare und Einzelpersonen.

Die Wohnungen in den Größen 41,05 qm bis 47,02 qm für Einzelpersonen und 57,92 qm für 
Ehepaare verfügen alle über komplett eingerichtete Küchen, Balkon zum Park, teilweise se-
parate Schlafzimmer und seniorengerechte Bäder. Ein Wohnberechtigungsschein ist für eine 
Anmietung erforderlich. (Stand Juni 2021)

 

ASB Zentrum für  
Beratung und Begegnung

Wenn Sie gerne Menschen aus Ihrem Stadtteil kennen lernen möchten, wenn Sie sich 
zu verschiedenen Angeboten des ASB beraten lassen möchten, wenn Sie gemeinsam mit 
anderen Menschen aktiv werden oder sich engagieren wollen, dann sind Sie im ASB 
Zentrum für Beratung und Begegnung Am Lamperfeld richtig. 

Im ASB Zentrum, das mitten im Herzen der Stadt Bottrop liegt, finden Sie viele Möglichkei-
ten, Ihre Wünsche und Ideen in die Tat umzusetzen: von Computerkursen, Pflegeberatung, 
verschiedenen Veranstaltungen, Gedächtnistraining, Spiele- und Nachbarschaftstreff bis zur 
ehrenamtlichen Seniorenhilfe.
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Gedächtnistraining

„Zum Denken ist man nie zu alt!“

Ein gut trainiertes Gedächtnis eines älteren Menschen kann Leistungen wie das eines Drei-
ßigjährigen erbringen. 

Ein abwechslungsreicher Alltag, körperliche Aktivität, Interesse an Umwelt oder technischen 
Entwicklungen und die Lust, sich mit Neuem zu beschäftigen sind das A und O für ein fittes 
Gehirn. 

Schon das tägliche Zeitunglesen und die Möglichkeit sich mit anderen über das Gelesene 
auszutauschen sind bereits ein intensives Training. Die Gedächtnistrainingsstunden sind dann 
eine gute Ergänzung und liefern Anregungen für zu Hause.

Wichtig ist, dass Sie den ersten Schritt gehen und es ausprobieren. Dann haben Sie die Chance 
zu erkennen, dass Gedächtnistraining spannend, kurzweilig und interessant ist.

Das Gedächtnistraining findet derzeit in folgenden Räumen statt:

	› ASB in der Gerichtsstraße 3 in Bottrop-Mitte

	› �ASB Zentrum Beratung und Begegnung Am Lamperfeld 7 in Bottrop-Mitte 

	› Begegnungsstätte An der Kommende 13 in Bottrop Welheim 

ASB-Hausnotruf

Vertrauen ist gut, Knopf ist besser: das ist das Motto des ASB-Hausnotrufs. 

Der Hausnotruf bietet eine schnelle und sichere Hilfe für alle Bürger in Essen, Bottrop und 
Mülheim. Angeschlossen an die Telefonleitung und das Stromnetz, stellt die Teilnehmerstati-
on bei Auslösung des Notrufs (entweder direkt an der Station oder über den Funksender von 
jedem Ort der Wohnung aus) den Kontakt zur Hausnotrufzentrale her. Den ASB-Hausnotruf 
gibt es sowohl für Festnetzanschlüsse, als auch für Mobiltelefone.

ASB-Besuchshundedienst

Der ASB-Besuchshundedienst richtet sich vor allem an Seniorinnen und Senioren, 
Kinder, Jugendliche, geistig und körperlich behinderte sowie psychisch erkrankte 
Menschen. 

Aber auch Krankheiten, die das Verlassen des Bettes nicht mehr oder nur noch schwer mög-
lich machen, können zu Einsamkeit führen. Durch den Besuch eines Besuchshundes aus 
unserem ehrenamtlichen Team kehrt wieder ein Stück Geselligkeit, Freude und Wärme in den 
Alltag der Betroffenen ein.
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Der Wünschewagen

„Der Wünschewagen“ ist ein Projekt des Arbeiter-Samariter-Bundes Regionalverband 
Ruhr e.V.. Unter dem Motto „Letzte Wünsche wagen“ werden für schwerkranke 
Menschen, die sich in der letzten Phase ihres Lebens befinden, Fahrten zu individuellen 
Wunschzielen organisiert.

Für die Fahrgäste und ihre jeweiligen Begleitpersonen sind die Wunschfahrten grundsätzlich 
kostenlos, das Projekt finanziert sich allein aus Spenden, Sponsorenmitteln und ASB-Mit-
gliedsbeiträgen.

In rund sieben Jahren Wünschewagen kann das Team auf mehr als 1000 unvergessliche 
Wunschfahrten zu den unterschiedlichsten Zielen zurückblicken. Ob zur Hochzeit der En-
kelin, dem Fußballspiel des Lieblingsvereins oder ein Besuch der Oper: die Wünsche sind 
so verschieden wie die Fahrgäste selbst. Mit Abstand am häufigsten wird sich eine Fahrt ans 
Meer gewünscht, was wohl daran liegen mag, dass bereits der Anblick der See und das Rau-
schen der Wellen eine beruhigende Wirkung auf die Fahrgäste haben.

Das Ziel des Wünschewagens ist es jedoch nicht nur Menschen letzte Wünsche zu erfüllen 
und damit einen Beitrag zum Erhalt der Würde und Selbstbestimmung zu leisten. Der Wün-
schewagen sieht sich ebenso als Ergänzung von Hospizen und Pflegeeinrichtungen sowie als 
Entlastung der Angehörigen. Ganz nebenbei stärkt der Wünschewagen das ehrenamtliche 
Engagement in der Region.

Der Wünschewagen e.V. Förderverein

Als Förderverein des bereits seit 2014 bestehenden Projekts „Der Wünschewagen“ 
haben wir uns vor allem eines zur Aufgabe gemacht: Mit gebündelten Kräften den 
Menschen zu helfen, die sich aufgrund von Krankheit oder ihres hohen Alters im letzten 
Lebensabschnitt befinden. 

Noch einmal die Familie besuchen, an einen Lieblingsort reisen, ein Live-Konzert erleben, 
das Spiel des Lieblingsvereins verfolgen und dafür sorgen, dass eine bestmögliche Palliativ-
versorgung gewährleistet ist.

Bereits 2014 rollte der erste Wünschewagen von Essen aus über Deutschlands Straßen. In-
zwischen ist das vom ASB Regionalverband Ruhr e. V. ins Leben gerufene Projekt deutsch-
landweit und sogar in internationalen Kooperationen im Einsatz. Zahlreiche erfüllte Wünsche 
zeigen täglich, wie wertvoll dieses ehrenamtlich getragene und ausschließlich durch Spenden 
finanzierte Projekt ist – auch für Freunde und Angehörige unserer Fahrgäste.

Daher laden wir mit dem Wünschewagen e. V. Förderverein sowohl Unternehmen als auch 
Vereine und Privatpersonen dazu ein, ihrem sozialen Engagement ein Zuhause zu geben. 
Egal, ob durch finanzielle Spenden oder die tatkräftige Unterstützung durch die Mithilfe in 
unseren Projekten: Jeder Cent und jeder Handschlag kommen genau da an, wo sie dringend 
gebraucht werden – bei den Menschen, denen nicht mehr viel Zeit bleibt, um glückliche, zu-
friedene Momente zu erleben.
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In dem Modellprojekt „Guter Lebensabend NRW – kultursensible Altenhilfe und 
Altenpflege für Seniorinnen und Senioren mit Einwanderungsgeschichte“, gefördert 
durch das Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration des Landes 
NRW, bilden die Mitarbeiterin der ASB Betriebs GmbH Ruhr mit einer kommunalen 
Mitarbeiterin ein kultursensibles Seniorenberaterteam. 

Sie erfassen bestehende Angebote ebenso wie die Bedürfnisse der SeniorInnen. Auf dieser 
Grundlage unterstützen sie SeniorInnen dabei Angebote zu finden, helfen Hemmschwellen 
abzubauen und zeigen Möglichkeiten auf. Ebenso unterstützen sie die Akteure der Regelver-
sorgung interkulturelle Angebote zu verbessern und neu zu initiieren. Bottrop nimmt als eine 
Modellkommune des Landes teil, mit Hilfe der wissenschaftlichen Begleitung soll aus den 
Erfahrungen der einzelnen Städte ein Konzept für NRW entstehen.

Modellprojekt „Guter Lebensabend NRW“

Wir informieren und unterstützen ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer. Wir führen 
Seminare und Workshops zu Betreuungsfragen und vielen weiteren interessanten Themen in 
Zusammenhang mit Betreuungsaufgaben durch, informieren rund um alle Fragen der gesetz-
lichen Betreuung, unterstützen bei der Übernahme von Betreuungen, übernehmen Betreu-
ungen nach dem Betreuungsgesetz, informieren zu Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht 
und Betreuungsverfügung. Dazu kooperieren wir eng mit den Betreuungsbehörden und den 
zuständigen Gerichten.

Selbstverständlich können Sie sich auch gerne an uns wenden, wenn Sie Unterstützung bei der 
Frage nach einer sinnvollen gesetzlichen Betreuungsregelung für eine/n Verwandten in Essen, 
Bottrop und Umgebung haben, die Sie selbst nicht übernehmen können.

Des weiteren helfen wir bei der Vermittlung ehrenamtlicher BetreuerInnen oder übernehmen 
mit unseren Fachkräften die Betreuung selbst.

Unser qualifiziertes Team informiert und unterstützt Sie hierbei.

ASB-Betreuungsverein
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„Wir helfen hier und jetzt.“

Der Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) ist als Wohlfahrtsverband und Hilfsorganisation politisch 
und konfessionell ungebunden. Wir helfen allen Menschen – unabhängig von ihrer politischen, 
ethnischen, nationalen und religiösen Zugehörigkeit. Mit unserer Hilfe ermöglichen wir den 
Menschen, ein größtmögliches Maß ihrer Selbstständigkeit zu wahren. Wir helfen schnell und 
ohne Umwege allen, die unsere Unterstützung benötigen.

Der ASB als attraktiver Arbeitgeber Was den ASB als Arbeitgeber auszeichnet: 

	› wertschätzender, offener und partnerschaftlicher Umgang

	› flache Hierarchien

	› �Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung und Übernahme  
der Kosten durch den ASB

	› interkulturelles, mehrsprachiges, vielfältiges Team

	› familienfreundliche Arbeitszeiten

	› betriebliche Altersvorsorge

	› teambildende Maßnahmen und regelmäßige Teambesprechungen

	› jährliche leistungsorientierte Sonderzahlung

	› Zuschläge für Sonn- und Feiertagsdienste sowie Rufbereitschaften

Wir beschäftigen u.a.:

	› Pflegefachkräfte

	› �ArzthelferInnen, KrankenpflegehelferInnen, AltenpflegehelferInnen mit einer 
anerkannten SGB V Zusatzausbildung

	› Hauswirtschafts- und Betreuungskräfte

	› kaufmännische MitarbeiterInnen

	› Bundesfreiwillige und Menschen, die ein Freiwilliges Soziales Jahr leisten

Wir sind ein anerkannter Ausbildungsbetrieb für Altenpflegefachkräfte, HauswirtschafterIn-
nen und verschiedene kaufmännische Berufe.

Sie möchten sich bewerben? Unsere aktuellen Stellenausschreibungen finden Sie auf unserer 
Homepage (www.asb-ruhr.info), unserer Facebookseite (facebook.com/asbbottrop) sowie auf 
Xing und Indeed.
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Ambulante Pflege und  
Pflegeberatung

An der Kommende 13 • 46238 Bottrop
Telefon: 0 20 41  /  3 75 44-12  
Fax: 0 20 41 / 3 75 44-29 

E-Mail: sozialstation@asb-ruhr.info

Betreuungs- & Entlastungsangebote / 
Hauswirtschaft

An der Kommende 13 • 46238 Bottrop
Telefon: 0 20 41  /  3 75 44-15 
Fax: 0 204 1 / 3 75 44-29 

E-Mail: sozialstation@asb-ruhr.info

Kontakt

ASB Betriebs GmbH Ruhr

Sitz der GmbH:  
An der Kommende 13 • 46238 Bottrop

Telefon: 0 20 41  /  3 75 44-12 • Fax: 0 20 41  /  3 75 44-29

www.asb-ruhr.info • facebook.com/asbbottrop

Besuchshundedienst

An der Kommende 13 • 46238 Bottrop
Telefon: 0 20 41  /  3 75 44-14 

E-Mail: besuchshunde@asb-ruhr.info

Gedächtnistraining

Gerichtstraße 3 • 46236 Bottrop
Mobil: 01 77  /  8 70 08 34  

Telefon: 0 20 41  /  3 75 44-14 
E-Mail: ikrysik@asb-ruhr.info

Tagespflege „Zur Gartenstadt“

An der Kommende 13 • 46238 Bottrop
Telefon: 0 20 41  /  3 75 44-20 
Fax: 0 20 41 / 3 75 44-21 

E-Mail: tagespflege@asb-ruhr.info

Interkulturelle Tagespflege  
„Am Germaniahof“  

Horster Straße 89 • 46236 Bottrop
Telefon: 0 20 41  /  76 12 76  
Fax: 02 0 41 / 76 12 78 

E-Mail: tagespflege-germaniahof@asb-ruhr.info

Tagespflege „Am Lamperfeld“

Am Lamperfeld 7 • 46236 Bottrop
Telefon: 0 20 41  /  3 75 44-10 
Fax: 0 20 41  /  3 75 44-25 

E-Mail: tagespflege-lamperfeld@asb-ruhr.info

Seniorenwohnanlage &  
Begegnungsstätte Welheim

An der Kommende 13 • 46238 Bottrop
Telefon: 0 20 41  /  3 75 44-14 oder  

0 20 41  /  3 75 44-17 
E-Mail: ischeuer@asb-ruhr.info

ASB Regionalverband Ruhr e. V.

Sitz des Vereins:  
Richterstr. 20-22 • 45143 Essen

Tel: 02 01  /  87 00-10 • Fax: 02 01  /  87 00-199

www.asb-ruhr.info • facebook.com/asbruhr

Unsere Partnerverbände

Hausnotruf

Richterstraße 20-22 • 45143 Essen 
oder 

Gerichtsstraße 3 • 46236 Bottrop
Telefon: 08 00  /  27 27 847 

E-Mail: epost@hausnotruf-dienst.de

Wünschewagen 
Der Wünschewagen e.V. Förderverein

Richterstraße 20-22 • 45143 Essen

Telefon: 02 01  /  87 00-10 
Fax: 02 01 / 87 00-199

E-Mail: wuenschewagen@asb-ruhr.info

ASB Betreuungsverein Ruhr e. V. 

Sitz des Vereins und Geschäftsstelle Essen: 
Eulerstr. 17 • 45143 Essen
Telefon: 02 01  /  83 99 1-0  
Fax: 02 01  /  83 991-20

www.betreuungsverein.asbnrw.de

Geschäftsstelle Bottrop:
Gerichtsstraße 3 • 46236 Bottrop

Telefon: 0 20 41  /  77 165-05 
Fax: 0 20 41  /  77 156-54ASB Zentrum für  

Beratung und Begegnung 

Am Lamperfeld 7 • 46236 Bottrop
Telefon: 02041/7513710

E-Mail: begegnung_lamperfeld@asb-ruhr.info
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 www.asb-ruhr.info   facebook.com/asbruhr   @asb_ruhr

ASB Betriebs GmbH Ruhr

Sitz der GmbH 
An der Kommende 13 

46238 Bottrop

Tel.: 0 20 41 / 3 75 44-12 
Fax: 0 20 41 / 3 75 44-29

Die ASB Betriebs GmbH Ruhr online

Besuchen Sie uns online und halten Sie sich über alle Neuigkeiten 
der ASB Betriebs GmbH Ruhr auf dem Laufenden.

 www.asb-ruhr.info

 facebook.com/asbbottrop


